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Rmtsblllll zur taikMer Zeitung Rr. 138.
Dienstag den 2 1 . Juni 1887.

(2662) Nr. 605».
Ooncursausschreibung.

Infolge Mittheilung der f. k. Statthaltern
in Linz vom 11. Juni 1887. Z. 1629 Präs.,
gelangen im Status des l. f. Sanitätsftcrsonles
in Obrröstcrreich vier mit dem Erlasse des hohen
l. t. Ministeriums des Innern vom 6. Juni
1887, Z. W7li, neustistcmisirrte Vezirtsarztes-
stellen mit den Vezügen der 11. Nangsciassr
und den Amtssiyen in Freistadt. Kirchdorf,
Cchärding und Vöcklabruck, eventuell iiu Ueber̂
schnilgsiuege bei anderen Bezirkshauptmann-
schaslcn zur Besetzung.

Vewerber haben ihre mit dein Nachmeise
des Alters, dem thicrärztlichcn Diplome, dem
Zeugnisse über die nach Vorschrift der in Nr, 37
des Neichsgeschblattes vom Jahre 187A enthal-
tenen Verordnung abgelegten Prüfung und mit
den sonstigen Documenten über ihre bisherige
Verwendung belegten Gesuche

b i s 15. J u l i 1 8 8 7

bei dem l. k. Statthaltern - Präsidium iu Linz
einzubringen.

Laibach am 1«. Juni 1887.
K. l . Llludesregierung.

(2638-2) Nr. 5406^
Ooncursausschreibung.

Auf der Loibler Rcichsstraße im Krmn
burger Vaubrzirke ist eine Einranmerstelle
mit der Monatslöhunng von 16 st. (sechzehn
Gulden) und dem Vorrilctungsrechte in die höhere
Löhnung von 18 st. und 20 st. zu besehen.

Diejenigen, der deutschen und der slovens
schen Sprache mächtigen Unteroffieirre, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstcllung zuerkannt
wurde und welche sich um diese Stelle bewer-
ben wollen, haben ihre mit dem Certificate über
den erlangten Ausprnch belegten Vompetenz«
gesnchc, und zwar weuu sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Äege ihres vorgesetzten
Commandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militärurrbande aus-
getreten sind, im Wege der zuständigen politi-
schen Vczirksbehürde längstens

b i s 1 1 . J u l i 1 8 8 7
bei der k. t. Landesregieruug in Laibach einzu-
bringen.

Die nicht mehr im Militärverbande stehen^
den Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem
"-wähnten Certificate auch ein von dem Ge-
meindevorsteher ihres dauernden Aufenthalts«
ortes ansgeferligtcö Wohlverhalluugszeugnis

sowie bezüglich ihrer körperlichen Eignung für
den angestrebten Dienstpostrn ein von einem
amtlich bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis
anzuschließen.

Laibach am 12. J u n i 1887.
Von der t . l . Landesregierung für Kram.

( 2 6 5 7 ^ 1 ) ^ Nr. 6051.

^icilalions-Kundmachung.

Das hohe l. t. Ministerium des Innern hat
mit dem Erlasse vom 13. Dezember 1886, Zahl
20883, die Umleguug des Volantscher Hügels
im Zuge der Agramer Reichsstraße zwischen
.Alometer 3/82 bis I M im veranschlagten Be-
trage von 6000 f l . (abzüglich der auf circa
380 st. berechneten Grundeinlösung und der
Straßenvermarkung im Betrage von 20 st. 7 tr.)
genehmigt.

Wegen Hintangabe dieses Umlegungsbaucs
wird die öffentliche Minuendo»Licitationsverhand-
luug

a m 6. J u l i 1 8 8 7 ,

vormittags 10 bis 12 Uhr, bei dem Baudepar.
temeut der t. t. Landesregierung sür Kram
(Baron Zois'sches Haus am Rain in Laibach,
I I I . Stock) abgeführt werden.

Zu dieser Licitationsuerhaudluug werden
Unternehmungslustige mit dem Beisatze ein-
geladen, dafs die bezüglichen Pläne, das Ein-
heitöprcisverzeichnis, der summarische Kosten-
anschlag und die allgemeinen, dann speciellen
Baubroingnisfe bei dem hierortigen Baudepar^
tement zu jedermanns Einsicht in den gewöhn-
lichen Amtsstuuden anstiegen, und dass die
Verhandlung bei der mündlichen Licitation nach
Procenten-Nachläsfen der gefammtcu Bausumme
durchgefühlt wird, daher auch in den allfälligen
schriftlichen Offerten das Anbot nach Procenten
auszudrücken ist.

Vor dem Beginne der mündlichen Verhanb-
lnng hat jeder Unternehmungslustige das 5pro^
centige Vadium im Betrage von rund z w e i h u u -
d c r t a c h t z i g (280) Gulden ö. W. zu Handen der
Licitation^commifsion zu erlegen, welches im
Erstehungsfalle beim Coutractsabschlussr bis
auf 10 Proceut zu ergänzen sein wird.

Den Nichterstehern wird das erlegte Vadium
gleich nach Abschluss der Verhandlung gegen
Empfangsbestätigung im Licitationsprototolle
rüctgestellt werden.

Das Vadium lann entweder in barem Gelde
oder iu Staatspupieren nach dein börfcumäßigen

Course oder auch mittelst einer von der hier»
ländigen k. l. Finanzprocuratus'Abtheilung vor-
läufig geprüfte» hypothekarischen Vorfchreibung
erlegt werden.

Die Leistung des Vadiums mittelst Bürg-
fchaft oder durch Hinweisung auf andere Aera°
rialfordcrungen, selbst wenn sie den Straßenfond
treffen sollten, wird nicht angenommen.

Uebrigens steht es den Unternehmungslusti-
gen frei, fich durch einen legal Bevollmächtigten
bei der mündlichen Licitation vertreten zu lassen
oder ihre mit einer 50 tr. »Stempelmarle vrr»
schenen, gehörig versiegelten Osferte mit der Auf-
schrift :

»Anbot sür den Umlegungsbau des Volau-
lschcr Hügels au der Agrainer Neichsstraßc im
Kilometer 3/82 bis 1/83» unter der Adresse:
«An die k. t. Landesregierung in Laibach» bei
dem Baudepartement einzubringen, dies jedoch
uud bei sonstiger Nichtberüctsichtiguug v o r dem
Beginue der mündlichen Ausbietung, also bis
längstens 10 Uhr vormittags des festgesetzten
Tages.

I n diefcn Offerten wird der Offerent, wenn
er das Vadium nicht i n Barem oder in Staats-
papieren dem Offerle beigelegt hat, fich über
den Erlag desselben bei einer öffentlichen Casse
mittelst Anschluss des Depositenscheines aus»
zuweisen haben.

D ie einlangenden schriftlichen Offerte, welche
nach dein im Anhange bezeichneten Formulare
zu verfassen sind, werden in der Reihenfolge,
wie sie überreicht worden, mit Postnummeru
versehen und erst am Schlufse der mündlichen
Objectsausbielung von der Licitations'Comlnis-
sion crösfm't werden.

Für den Fall, als der in einem schriftlichen
Offert enthaltene Procentcnnachlass dem münd»
lichen Bestbote eines Licitanten gleichkommen
sollte, wird dem letzteren, bei gleichen schrift'
lichen Anboten aber dem früher eingelangten,
das ist demjenigen Offerte, welches die kleinere
Pust Nr. trägt, der Vorzug gcgcbeu werden.

Nach dein Beginne der mündlichen Licita-
tion wird lein schriftliches, nach Schlufs der
ersteren aber überhaupt lein Anbot mehr an-
genommen werden, und wird ausdrücklich be-
dungen, dass der Bestbicter mit seinem An-
bote dem Straßcnärar vom Tage der Unter-
schrist dcs Licilanonsprotololles verbindlich bleibt,
während die Verbindlichkeit des Aerars erst mit
der erfolgten Ratification des Vestbotes von Seite
der l. t. Landesregierung, welche hieinit ausdrück-
lich sich vorbehalten wird, beginnt.

Formular für das Offert.
Ich Enbesgefertigter, wohnhaft zu N. N. . .

Haus'Nr. . ,, erkläre hiemit, die in der Licita.
tionstundmachung der l. t. Landesregierung für
Krain vom 15. I u u i 1887, Nr. 6051, bezogenen
Pläne, allgemeinen und speciellen H Baubeding>
nisje, Einheitspreise und summarischen Kosten-
anschlag, betreffend die Umlegnng des Volautscher
Hügels au der Agramer Neichsstraße zwischen
Kilometer 3/82 bis 1/83, eingesehen zu haben,
und verpflichte mich, die diesfälligen Arbeiten
genau planmäßig und den Baubcdiugniffen ge-
mäß mit einem Nachlasse von . . . . Procent
(hier kommt das Anbot mit Ziffern und Buch-
staben nach Procenten anzusetzen) von den be-
rechneten Einheitspreisen vollkommen entsprechend
in Ausführung zu bringen, zu welche,» Ende
ich das 5proc. Vadium im Betrage von 280 st.
in Barem (ober in Staatsftapicren, nach dem
börsenmäßigcn Course berechnet) anschließe (oder
bei der l. l. Casfe zu N. N. laut des zuliegendcn
Legfcheines deponiert habe).

Name des Wohnortes und Datum, Vor-
und Znname, dann Charakter des Offerenten.

Adresfe von anßen:
«An die t. t. Landesregierung für Kram

in L a i b ach. Offert für den Umbau des Vo°
lautscher Hügels an der Agramer Reichsstraße
zwischen Kilometer 3/82 bis 1/83.»

Beschwert mit Gulden in Ba-
rem oder :c. ?c.

Laibach am 15. J u n i 1887.
Von der l. l . Landesregierung fiir Krain.

(2608—3) " Nr.^59? B^ SchTÄ?

c^ehrerstessen.
I m Schulbezirke Loitsch sind die zwei Lehr>

stellen an den zweiclassigcn Volksschulen zu
O b l a k uud W i g a u n , erstere mit 450 fl.,
letztere mit 400 st. Iahresgehalt definitiv, even̂
tuell provisorisch zu vergeben.

Writers werden zur definitiven Besetzung
ausgeschrieben an der dreiclassigen Volksschule
zu Sairäch die zweite Lehrstelle mit dem Iah»
resgehalte von 500 st. nebst freier Wohnung und
an der vierclafsigen Volksschul' zu Z i r t n i t z die
vierte Lehrstelle mit dein Iahresgehalt e^vou
400 fl. nebst freier Wohnung.

Bewerber oder Bewerberinnen um diese
Dieustpostcu wollen ihre gehörig belegten Bitt
gesuche im vorgeschriebcueu Wege längstens bis

2 0. I u l i 1 8 8 7
bei diesem k. k. Bezirksschulräte einbringen.

K. l. Nrzirksschulrath Loitsch, am 15. Juni
1887.

U n z e i g e b l a l l.
(2368—3) Št. 2778.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja nezuano kje biva-
jočim FraueeUi, Mariji, Jeri iu Šte-
fauu Mahnetu iz Koupe St. 4, oziroma
ujibovim pravnim uasleduikoiii nepo-
znatega bivali^ča, da je Nace Mahne
iz Koupe št. 4 zaradi spoznanja za-
staranja in vgasnenja na njegovi ne-
premičuini v vlogi štev. 67 katastralne
občine Lužarje vkujižeue zastavne pra
vice, in sicer temeljem zakupue po-
godbe z due 10. junija 1850 za pravice
Franceta Mahneta in temeljem pre-
podajnepogodbe z dne 19. junija 1856
za terjatev Marije, Jere in Stefan a
Mahneta, iznašajoče po 150 gld. s pr.,
in za njihovo ženitovanjsko obleko in
lcosilo tožbo dc praes. 12. niHja 1887,
št. 2778, pri tern sodišči vložil, vsled
katere tožbo se je dan v ustno raz-
pravo po sodnem redu določil na

8. j u l i j a 188 7
predpoluduem ob 8. uri pied tem so-
dišteni s pristavkom § 29. sod. reda,
•n se je zaradi nepoznatega bivališča
toženih iijirn in njihoviin pravnim na-
^lednikom gospod Matija Hocevar iz
Velikih La^iö za kuratorja ad actum
'»a njihovo nevarnost in na njihove
troäke postavil.

To se toženim s pristavkom na-
^•nanja, da pridejo k obravnavi ali
«Jsebno ali si pa katerega druzega
">krbuika naročijo in ga temu sodiSCu
"aznanijo, sicer se bo s postavljenirn
Oskrbnikorn obravuavalo.

C kr. okrajuo sodišče v Velikih
:̂»Sifah dne 13. maja 1887.

(2507—2) Nr. 3233.

Executive
Nealitäten-Versteiqerung.

Voni k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei ül,er Alisuchm des Iakub
Mihelic von Merleiusrauth, Vurnuuid des
mj. Johann Reischel von Merleinsrauth
(dnrch den Machthaber Josef Verderber von
Gottschee), die exec. Wiederuersteigermia.
der der Maria Rcischel von Merleinsraiith
gehörigen, gerichtlich ans 722 fl. geschätzten
Realität «uk loin. XXVI, toi. 3655 aä
Herrschaft Gottschee, bewilligt und hiezn
die Feilbietnngs-Tagsatzimg auf den

tt. J u l i 1 8 8 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Nhr, im
Amtsgebä'lide zn Gottschee mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei dieser einzigen Feilbietnng
auch ullter dem Schätzwerte hiiltangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOproc. Vadinnl zn Handen
der Licitationseommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsftrotokoll lind der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, an,
27^April ^ 8 8 7 ^

(2539—2) Nr. 4604.

Erinnerung
an Matthälls S u r k von Putok, resp.
dessen Rechtsnachfolger, alle nnbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Matthäus «Zurk von Potok,

resp. dessen Rechtsnachfolgern, alle un-
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diefem Gerichte
Theresia Knlinsek von Putok Nr. 6 die
Klage cl6 pi>Ä65.24. Mai, 1887, Z. 4604,
M o . Anerkennung der Ersitzung der Rea^
lität Einlage Z. 84 a6 Catastralgemcinde
Lnnke, früher Arch Nr. 233 »6 Herr-
schaft Kreuz, s. A. eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
fahrt auf den

8. J u l i 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt lind derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Fischer in Stein als Cu-
rator acl Ätiluin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26sten
M a i 1887.

^M24^2) Nr. 893.

Bekanntmachung.
Dem Josef Stnkelj von Otawiz nn-

bekaimten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage cw pras«. 10. Februar 1887,
Z. 893, des Josef Banovce von Tnschcn-
thal wegen 339 f l. Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator a6 acwm
bestellt und diesem der Klagsbescheid,
wonlit zum summarischen Verfahren die
Tagsatznug auf deu

20. August 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K k. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Februar 1887.

(2611—3) Št. 2334.

Objava.
Nezuano kje v Ameriki odsotüemu

eksekutu Marku NemauiČu iz Božako-
v ega št. 40 postavlja se gospod Leopold
Gangl v Metliki kuratorjem ad adum,
ter se temu vroči prisojilni odlok z due
17. marca 1887, St. 2334.

C. kr. okrajno sodisße v Metliki
due 17. marca 1887.

(2623—2) Nr. 3117.

Executive
Realitaten-Versteiqerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassen fuß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steiler-
amtes Nassenfliß (twin, des hohen Aerars)
die executive Versteigeruug der dem Georg
Sagorc, nun Ursula Terkavnik in Snha-
Gora gehörigen, gerichtlich auf 210 st.
geschätzten, in der Steuergcmeiude Cirnik
«ud Einl.-Z. 71 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf deu

13. J u l i .
die zweite auf den

17. August
und die dritte auf den

21. September 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietnng nnr um oder über den Schätzungs-
wert, bei der drittel« aber auch uuter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Naffenfnß am 4. M a i 1887.
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(2162—3) Nr. 3845.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gnrkfeld
wird hiemit bekannt gegeben, dass über
Anstichen des Rupert Engelsberger, Ces-
sionär des Anton Kocijan von Reichen-
bilrg. die mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide ddto. 13. März 1884, Z. 2019,
bewilligte, sodann aber mit den: dies-
gerichtlichen Bescheide ddto. 18. April
1884, Z. 2849, mit dem Reassnmierungs-
reste Werte executive Feilbietung der
dein Josef Morelli von Gnrkfeld eigen-
thümlich gehörigen, mit dem executiven
Pfandrechte belegten, gerichtlich anf 570 f l .
geschätzten Realität Suppl.-Band II.,
toi. 411 aä Stadt Gurkfeld, mm Einlage
Nr. 464 »cl Gnrkfeld, rcassumiert nnd zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den

2 5. I n n i ,
2 7. I n l i nnd
2 7. August 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
22. April 1887.'

(2504—2) " ^ Nr. 2408.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Raphael
Wilczek von Kaposvar (durch Herrn Dr.
Karl Slanc in Nudolfswert) die executive
Versteigerung der der Katharina Göstel
von Pröribel gehörigen. gerichtlich auf
485 fl. geschätzten Realität suli Einlage
Nr. 51 der Catastralgemeinde Unter-
deutschau bewilligt und hiezu die einzige
Feilbietungs'Tagsatzung auf den

' 6. J u l i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l 2 Uhr,
ill Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dir Pfandrealität bei dieser
Feilbietnng auch unter dem Schätzungs-
wert an den Meistbietenden hiutan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 29sten
April 1887.

(2456—2) Nr. 4567.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Jakob

Pirnat, Advocat in Stein, die executive
Versteigeruug der der Francisca Kokalj
von Rodica gehörigen, gerichtlich anf
100 fl. geschätzten Realität aä Cata-
stralgemeinde Icnsche Grundbuchscinlage
Nr. 172 bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatznngen. und zwar die erste
auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
nnd die dritte anf den

7. September 1887,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über deu Schä-
tzungswert, bei der dritten aber anch nnter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiou'sbediuguisse. wmnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudcn
der Licitationscommission zu crlegeu hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2l>sten
M a i 1887.

(2646—2) Nr. 1134.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom

25. März 1887, Z. 1134. wird bekannt
gemacht, dass nach fruchtlofem Ver-
streichen des ersten Fcilbietuugstermines

am 7. J u l i 1 8 8 7
zur zweiten Feilbietnng der dem Anton
nnd der Maria Nachtigall gehörigen
Realität Einl.-Z. 35 der Catastralgemeinde
Obcrkreuz. Einl,-Nr. 7 in Freihau, ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
3. Juni 1887.

(2645-^2) N r ^ ^ 5 7 1 .

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Sylvester
Skebe von St. Michael die executive Ver-
steigerung der dem Franz Majer gehörigen,
gerichtlich anf 150 fl. geschätzten, iin Grund-
blichc Eiul.-Z. 201 der Catastralgemeinde
St. Michael vorkommenden Realität be-
willigt nnd hiezu drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen. und zwar die erste auf den

6. Inli,
die zweite anf den

6. Augnst
und die dritte auf den

6. September 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der disgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfandrealität bei der ersten nnd zweiten
Fcilbietllng nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzilngsprotokoll nnd der
Grnndbuchsextract können ill der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seiseuberg, am
2. Mai 1887.

(2629—2) Nr. 1814.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyr..Feistritz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Eduard Deu iu Adelsberg die executive
Versteigerung der dem Paul Oustcröic in
Zagorje Nr. 9 als factischen nnd Mariana
DuZtersic als grundbücherlichen Besitzerin
gehörigen, gerichtlich auf 1135 fl. geschätzte»
Realität Gruudbuchseinlage Z. 14 der
Catastralgl'mcinde Zagurje bewilligt und
hiezu drei Feilbietnngs-Tagsatzungcu, lind
zwar die erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

12. A u g u s t
und die dritte auf den

16. September 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anyange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber anch uuter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pruc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsuruwkoll und der
GrundbuäMxtract können in der dies-
genchtlichcu Registratur eiugesehen werden.
Für die qruudbücherliche Eigenthümer in,
auch Tabulargläubigerin Mariana On-
stersic von Zagorje Nr. 9, resp. deren
Verlass nnd resp. deren unbekannte Erben,
wird Panl Suötersic in Zagorje Nr. 9
als Curator uä llelmn bestellt und dem-
selben der Frill'ietungsbescheid llo6i6lno
zugestellt.

K. k Vezukögericht Illyr.-Feistritz, am
l 7. April 1 «87.

(2616-2) Št. 3897
Oglas.

Neznano kje v Ameriki nahajajo-
temu se Nikotu Guštinu iz Križevsko
Vasi se je postavil na tožbo, vloženo
10. maja 1887, št. 3897, tožitelja Jo-
sipaOgulina iz Metlike zaradi 1480 gM
2 7« kr. gosp. Franc Stajer, c. kr. notar
iz Metlike, skrbnikom na tin, vročil sc
mu je tožbin odlok, po katerem se jo
roeišče k leduerau ustnemu postopku
določilo na dan

i : i a v g u s t a 18 87

dopoludne ob 9. uri.
C. kr. okrajno sodište v Metliki

dne 10. maja J887.

(2509—2) Nr. 3497.

Executive
Realitateu-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Viaria
Oswald Krapfeufeld (durch Herrn Dr.
Burger) die executive Versteigerung der
der Maria Renner von Mosel gehörigen,
gerichtlich auf 357 fl. 50 kr. geschätzten
Realitätcnhälfte aä Einlage Nr. 15 aä
Mosel bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die drilte auf den

14. September 1887,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietnng nnr um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintan-
gegebell werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
5. M a i 1887.

(2468—2) Nr. 2715.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Stener-
amtes Landstraß die execntive Verstei-
gerung der dem Johann Kuhar von
Stojanskiwerch gehörigen, gerichtlich auf
1901 fl. geschätzten Realität 8u!. Consc.-
Nr. 9 a6 Stojanökiwerch bewilligt nnd
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngen, und
zwar die erste anf den

6. Inli,
die zweite auf deu

3. August
uud die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei' mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweiten Feil-
birtung nnr um oder über den Schä-
tznngswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommissiun zn erlegell hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Weiters wird auch bekanntgegeben,
dass den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Dr. Karl Koceli Herr Alois Sabn-
ko^eg voil Landstraß znm Cnrator iic!
.leimn aufgestellt und demselben der
diesgcrichtliche Feilbictungsbescheid vom
10. M a i 1887. Z.2715. zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Landstraß. am
10. M a i 1887.

(2508—2) Nr. 2235.

Executive
Nclicitations-Versteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottsched
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Stadt Gott-
scheer Sparcasfe l durch Herru Dr. Burger)
die executive Versteigerung der der Ka-
tharina Göstel von Pröribcl gehörigen,
gerichtlich auf 485 f l . geschätzten Realität
5ud Einl.-Nr. 51 der Catastralgemeinde
Unterdentschan bewilligt uud hiezu die
eiuzige Feilbietungs-Tagsatzuug auf den

6. J u l i 1 8 8 7 , '
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei die-
ser Feilbietuug auch uuter dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedillgnisfe, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 28sten
März 1887.

(2467- 2j Št. 2683.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kostanjc-

vici naznanja:
Na prošnjo Neže Čiukole iz Ča-

drež (po dr. Slanci) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Janez Skavičevega.
sodno na 488 io 193 gold, cenjeneg.'
zemljišča pod vložnima St. 50 in 7f>
katastralne občine Kostanjeviške, le-
Žeče v Korftanjevici.

Za to se določujejo trijt» dražbeui
dnevi:

prvi na 6. j u l i j a ,
drugi na 3. a v g u s t a in
tretji na 7. s e p t e m b r a 1887,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludnn
pri tem sodišči s pristavkom, da se bo
to zemljiSfce pri prvem in drugem roku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vrednoatjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponuduik dolžan, pred
pouudbo 10% varščine v roke draž-
benega komiaarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lezä
v registraturi na ogled.

C.kr. okrajno sodišče v Kostai:jevi> i
dne 7. maja 1887.

(2602—3) Nr. 3101.

Executive
Realitateu-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischcn
Sparcasse ill Laibach (durch Herrn Doc-
tor Suppantschitsch) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Goreuc von
Grohpöllaud gehörigen, gerichtlich auf
1320 fl. geschätzteu Realität Cinlaqe
Z. 117 der Catastralgemeindc Zagrad
bewilligt mld hiezn drei Feilbietlmgs-
Tagsatznllgell, und zwar die erste anf den

8. J u l i .
die zweite auf den

17. August
uud die dritte auf den

2 1 . September 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 1^ Uhr.
ill der Gerichtskanzlci mit dem Anhangt
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäe
bei' der ersten nnd zweiten Feilbietuug nur
llin oder il'b.'r deu Schätzungswert, bei der
dritteil aber auch nuter demselben hintan-
gegebcu werden wird.

Die Licitationsbedingnissc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitatiouscommission zu erlegen h"t'
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratlir eingesehen werdeil-

Nassenfuß am 2. Mai ' 1887.
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(85i.'w—2) Nr. 3371.

Zweite ezec. Feilbietuilg.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

diesgeri'chtlichen Befcheide vom 14. April
1887. Z. 2063, auf heute angeordntteil
ersten exeelitiven Feilbietuug der dein
Viartin Prah von Wiiiiwerch gehörigen
Realität ^u>, Einlage Nr. 54 der Ca-
tastralgenu'inde^Stojailskiwetch wird am

<>. J u l i 1 8 8 7

j zur zweiten exeeutiven Feilbietung ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, a»i
9. Juni 1687.

j (25)9-2) St. 2737.

Oglas.
Podpisano okrajno sodišče naznanja

Franu Rothu iz Prapreč, oziroma
njegovim neznanim dedičein in pravnim
nasiednikom:

Vložil je proti njim pri tern sodišči
Jakob Piruat iz Prapreč tožbo dc pracs.
l.maja 1887, St.2737, na pripoznanje
lastninske pravice po priposestovanji
pri zeinljišci urb. štev. 312, zv. 1L,
str. 385 ad Gamberg, eez katero se
je k ustni razpravi določil dan na

19. ju l i ja 1887
ob 9. uri dopoludne pred tem sodišuern.

Ker ui znano, kje toženi bivajo,
postavil se je v njib zastopanje, na njih
uevarnost in troške gospod Luka
Svetoc, c. kr. bilježnik v Litiji, kura-
torjem.

Naznauja se to toženim v ta na-
inen, da pridejo o pravem času sami
ali si pa dob6 druzega pravnega za-
stopnika in ga uaznanijo terau sodišču,
inače se bode ta pravda vršila s po-
stavljenira kuratorjem.

C kr. okrajno sodišče v Litiji dne
3. maja 1887.

(2370—2) Nr. 2484.

Erinnerung
an Agnes, Maria, Helena, Johann und
Andreas B o ^ t j a n c i c , resp. deren

Erben, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte I l l y -

risch-Fcistritz wird den Agnes, Maria,
Helena, den Johann und Andreas VoZt-
jancic, resp. deren Erben, unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider fie bei diesem Gerichte
Anton BoKtjancic, Besitzer in Großbuko-
wih Nr. 24. «üb prae«. 15. M a i 1887,
Z. 2484, die Klage wegeu Erlöschuug
Mehrerer für sie bei der Realität Gruud-
buchseinlagc Z. 36 der Catastralgemeiude
Großbukowitz haftender Satzposten durch
Verjährung, als per 53 f l. 22 kr.. 60 fl.,
60 fl.. 34 fl. 26 kr.. 4 fl. 15'>. kr.,
34 fl. 41 ',, kr. und 29 f l. 4 2 ' / , kr. :c.,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung ans den

6. I n l i 1 8 8 7

Hiergerichts angeordnet wnrde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu dereu Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Dekleva uulgo M i h l iu Suierje als
Curator n6 uelum bestellt.

Die Geklagten werden hievou zu deni
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erschciueu oder sich
«inen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
rrforderlicheu Schritte einleiten können,
widrigcus diese Rechtssache mit dem auf-
üeslellteu Curator uach deu Vestimuluugen
ber Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre' Ncchtsbehelfc anch dem
benannte»! Cnrator an die Hand zu geben,
sich die alls einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beiznmessen haben
werden.

Illyrifch Feistritz am 16. M a i 1887.

(2329—2) Št. 1796.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje v Ameriki nahajajo-

čemu se Janezu Jermanu iz Rožanca,
odnosno njegovim neznanim pravnim
nasiednikom, se je postavil na tožbo,
vloženo dne 24. marca 1887, St. 1796,
tožitelja Mat.ije Jermana iz Itožanca
zaradi 200 gld. avstr. velj. gosp. Peter
Perše iz Črnomlja skrbnikom na čin
(curator ad actum) in vrooil se mu
je tožbin o.lok, po katerem se je
ročišče k sumarnemu postopku določilo
v dan

20. a v g u s t a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišce v Črnomlji
dne 2. aprila 1H87.

(2322—2) St. 1706.

Imenovanje skrbnika,
Neznano kje nabajajoči se Katarini

Kovacič iz Črnomlja, odnosno njegovim
nezuanim pravnim nasiednikom, se je
postavil na tožbo, vloženo dne 23ega
marcija 1887, št. 1766, tožitelja Ma-
tije Maleriča iz Črnomlja St. 77 zaradi
priznanja zemljišča št. 766 katastralne
občine Črnomelj gospod Peter Perše
iz Črnomlja skrbnikom na čin (curator
ad actum), vročil se mu je tožbeni
odlok, po katerem se je ročišče k
sumarnemu postopku doloöilo na dan

20. avgusta 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 2. aprila 1887.

(2439—2) Nr. 4522.

Executive
Nealitüten-Versteigeruna.

Voui k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des k. k. Steuer-
amtes Gnrkfeld die execntwe Versteigerung
der dem Johann Dvornik von Munken-
dorf eigenthümlich gehörigen, gerichtlich
auf 100 fl., 7025 fl.. 2295 fl., 8950 fl.,
16 000 fl. uud 4350 fl. geschätzten Rea-
litäten Einlagen Nr. 43, 44, 45 u. 259,
der Catastralgcmeiude Muukendorf, Einl.-
Nr. 24 der Catastralgemeinde Großpudlog.
Eiul.-Nr. 778 der Catastralgemeiude
Ravuo die mit dem diesgcrichtlichen
Befchcide ddto. 26. Jänner 1887, Z. 909,
bewilligte, sodann aber mit dem Bescheide
ddto. 7. März 1887 mit dem Reassu-
mierungsrcchte Werte executive Fcil-
bictung reassumiert und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste ans den

6. Inli,
die zweite auf den

6. A u g u s t
nnd die dritte anf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebände in Gurkfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandr'ealität bei der ersten uud zweiten
^eilbietung nur lim oder über deu
Schätzuugswert. bei der dritten aber auch
lillter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu 10proe. Vadium zu Haudeu
der Lieitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokull uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 9ten
M a i 1887.

"(2421-^2) Nr. 4755.

Neassumierung
erecutiver sseilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gegeben:
Ueber Anstichen der Frau Leopoldine

Dvornik, Cessionärin der kraiuischeu
Escompte-Gesellschaft (durch Dr. Guido
Srebre), wurde die mit dem Bescheide
des k. k, Landesgerichtes Laibach ddto.
7. November 1885, Z. 77! 2. bewilligte,
sodann aber mit dem diesgerichtlichen

Bescheide ddto. 6. März 1886. Z. 1876,
sistierte Feilbietung der dem Exeeuteu
Johann Dvornik m Munkeudorf gehö-
rigen, mit executivem Pfandrechte be-
legten lind laut des vom k. k. Bezirks-
gerichte Gnrkfeld mit Befcheid vom 3teu
August 1885, Z. 6456, als maßgebeud
erklärten Nealschätznngsprotokolles vom
22. Dezember 1884, Z. 9589. auf 100 fi..
bezw. 7025 f l . , 2295 fl., 8950 fl.,
1000 fl.. 9945 sl. lind 5350 fl. geschätz-
ten Realitäten Grundbuchs-Einlage Nr. 4!5,
44, 45, 259 uud 253 der Catastral-
gemeinde Muukeudorf, Einl.-Nr. 24 der
Catastralgemeiude Großpudlog und Ein-
lage Nr. 778 der Catastralgemeinde
Navno unter den früheren Licitations-
bediugnissen reassumiert, bei bereits vor-
genommener erster Feilbietung uur zwei
Tagsatzungen, und zwar auf den

16. J u l i und
17. A u g u s t 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts im Ämtslocalc mit dem
Anhange anberaumt, dass die in Exe-
eutiou gezogeuen Realitäten bei der zweiten
Feilbietmig nur um oder über deu
Schätzwert, bei der dritteu uud letzten
Feilbietuug aber auch unter dem Schätz-
werte au den Meistbietenden hintan
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld, am
17. M a i 1887.

(2448—2) Št. 2111.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja, da je Marija Gravl iz Višnje
Gore zoper neznano kje bivajoče
ml. Ano, Franceta in pin. Martina, Mico,
Elizabeto in Katarino Jubant in ne-
znane dediče pri tej sodniji zaradi
zastarenja terjatve v znesku 81 gld.
30 kr., zavarovaue na posestvu, vpisano
v zemljiščini knjigi vložna št. 27 ka-
tastralne občine Višnja Gora, tožbo
vložila ter se v skrajšano obravnano
odločil dan na

8. j u l i j a 1 8 8 7
ob 8. uri dopoludne pri tej sodniji
pod nasledki § 18 P. D D. z dne
24, oktobra 1845, St. 906, z d. p.
(J. II. D. vom 24. Oktober 1845, Z. 906,
J. G. S.)

Ker bivališče toženih tej sodniji
ni znano in j ill morebiti ni v našem
cesarstvu, stavi se Anton Šteper iz
Višnje Gore za oskrbnika v ta tin za
njih zastopanje in nevarnost ter troške.

To se naznanja toženim, da ob
pravem öasu sami pridejo ali si pa
druzega zastopnika izvolijo, tudi ga
tej sodniji naznanijo, sploh da redno
postopati in vse opraviti morajo, kar
je za njihovo zagovarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna reč s skrb-
nikom po dolosibah sodnega postopnika
obravnavala, in bi toŽeni, kojim je
sicer na voljo dano, pravdne pripo-
močke tudi skrbuiku podati, si na-
sledke svoje zamude sami pripisovati
imeli.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 14. maja 1887.

(2450-2) St. 2047.

PonovJjenje
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
naznanja :

Na prošnjo Franceta Skufce iz
Spodnjega Brezovega hišua št. 18 se
s tusodnim odlokom z dne 16. decembra
1886, št. 5216, dovoljena in s tusodnim
odlokom z dne 26. marca 1887, štev.
1390, ustavljena druga in tretja ekse-
kutivna dražba Franc Culkarjevega,
sodno na 1440 gld. cenjenega zem-
ljisf-a, vpisanega pod vložno št. 80 ka-
t'astralne občine Draga, ponovi in se k
temu dolosiita dneva na

14. j u l i j a in na
11. a v g u s t a 1 8 8 7 ,

vselej od 11. do 12. ure dopoludne, v
tukajšnji sodniji s prejšnjim dostavkoua.

C. kr. okrajna sodnija v Zatičini
dne 15. maja 1887.

(2316-3) Nl. 3048.

Reassulnierung
dritter ezec. Feilbietunq.

Ueber Auslichen des Mathias Kraje
von Orahovo wird zur Vornahme der
mit Bescheid vom 28. Dezember 188 l .
Z. 14 878, bewilligten, sohiu aber mit
dem Reassumieruugsrechte wiederholt
Werte» dritteu executive» Feilbietuug
der dem Lueas UrZie vou Uuterfeedurf
Conscr.-Nr. 10 gehörigen, anf 300 f l . be-
werteten Realität Nectf.-Nr. 558/2 ucl
Haasberg der neuerliche Termin mit
dem vorigen Anhange auf deu

2. J u l i 1 8 8 7
mu 1 ! Uhr bestimmt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
April 1887.

(2419—2) Nr. 4879.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird
bekauut gemacht:

Es sei über Anstichen des Josef
Tcrdina in Laibach die exeentive Ver-
steigernng der der Theresia Stary von
Gurkfeld gehörigen, gerichtlich auf 1610 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 98 der
Catastralgemeinde Gurkfeld bewilligt uud
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

2. J u l i .
die zweite auf den

3. August
nnd die dritte auf den

3. September 1887,
jedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr,
i l l der Gerichtskauzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietuttg nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegebeu werdeil wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
fowie das Schätznngsprotokoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 20sten
M a i 1887.

(2426—2) St. 1905.

Oklic.
Gašparju Mahorčiču iz Hruševja,

oziroma njegovim nepoznanim pravnim
nasiednikom, se naznanja, da se je čez
tožbo Mihe Mahorčiča iz Hruševja od
2. maja 1887, št. 1905, zoper nje za-
voljo pripoznanja lastninske pravice na
aemljišče, nahajajoče se v zemljiščnici
katastralne občineHruševje pod vložno
Ät. 38 določil dan na

1 6. avgusta 1887
ob 9. uri dopoludne v ustno obravnavo
v rednem ustnem postopku z dodat-
kom § 29. obč. civil, reda, in da ae
jim je imenoval kuratorjem ad actum
Karol Demšer iz Seuožeč.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 13 maja 1887.

(2297—2) St. 2290.

liazglas.
Dovolila se je na prošnjo c. kr.

davkarije v Metliki izvršna prodaja
na 2405 gold, cenjenega, pod vložno
štev. 40 katastralne občine Rozalnica
Janezu Stefaniču iz Rozalnice pri-
padajocega zemljišča, in se določuje
dan na

8. j u l i j a ,
5. avgusta in
2. s e p t e m b r a 188 7

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da se
more omeujeno zemljižče pri tretji
dražbi pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodiSČe v Metliki due
4. aprila 18K7.
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Gin tausendfaches Hoch!
mit dm besten Wlinscheu zum

werten Uamensseste
dem Herrn A l o i s Höfler, Franz-Iosef'
straßc Nr. 9 in Laidach.
(2655) N. N. aus Laibach.

Drei überführte Kaleschen,
zwei Fuhrwagen und ein Paar

englische Kummetgeschirre
sind preiswürdig (tfooT) s—s

n\i verkaufen:
Burgstallgasse Nr. 4.

Die Kärntner Römerquelle
vollkommen frei von Schwefelverbindungen,
von Jod-, Brom- und Borsalzen, der leichlest
verdauliche, schmackhafteste Alpensäuerling,
naturecht, vorzüglich bewährt bei Bron-
chial- und Darmkatarrh, bei Magen-,
Blasen- und Nierenleiden, ein hochfeines
Tafelwasser ohne lästige Nachwirkung, das
den Wein weder schwärzt noch übelschnie-
ckend macht. Hauptdepot in Laibach bei

M. E. Supan , Wienerstrasse.
An der Rümerquelle, Südbahnstation

Prevali, reizende Sommerfrische, kräfti-
gende llochalpenluft, billige Unterkunft, Re-
stauration, Bäder, Brunnenverwaltung,
Post Gutenstein, Kärnten. (2472) 10-5

Brömer ;
Eimerhausen & Co.

WIEN
II., Lichtenauergasse 1.

Lager englischer Bicycles.
Das neu verbesserte

Militär-Bicycle
überall Kugellager, vernickelt, elegant,'
dauerhaft. Preis 135 fl., auch auf Raten.
Illustrierter Katalog gratia. Lehr-

buch 20 kr. (1162) 60-28

ü CVVTJ UAZJ CKJ C-VJ W>ZJ \ZK-t i^/w w ^ »̂

In

lg. v. Klemmayr & Fest. Bamuergs
Buchhandlung in Laibaoh

sind stets vorräthig:

Josipa Jurčiča
Zbrani spisl.

1. zvezek: D e s e t i brat.
II. » Pripovednl aplsl: Jurij

Kozjak, Spomini na deda, Jesenska noß mej
slovenskimi polharji, Spomini starega Slo-
venca.

III. zvezek: Pripovednl spis l : Do-
men, Jurij Kobila, Dva prijatelja, Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: Pripovednl spisl: Tiho-
tapec. Grad Roiinie, Klošterski žolnir, Dva
brata. (3704) 65

V. zvezek: Pripovednl spls l : Hči mest-
nega sodnika, Nemški valpet, Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa tobaka, V vojni krajini.

VI. zvezek: 1.) Sosedov sin, 2.) Moč
in pravica, 3.) Telečja pečenka, 4.) Bojim
se te, 5.) Ponarejeni bankovci, 6.) Kako je
Kotarjev Peter pokoro delal, ker je krornpir
kradel, 7.) Črta iz življenja političnega agi-
tatorja.

Herabgesetzter Preis: per Band 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
s u n g und für die F r a n c a t u r per Band

10 kr. mehr.

(2570—2) Nr. 4021.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Guttschce

wird bekannt gemacht, dass die Feilbic-
tmlgsbescheide vom 19. April 1887,
Z. 2432, für Josef Ostermann und die
mj. Maria und Peter Ostermann von
Unterwetzenbach dem aufgestellten Curator
liä ^olmn, Herrn Johann Erker uon
Gottschee, zngestellt wnrdcn.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
2'i. Mai 1887.

Licitation Hotel Europa
ist vom 18. auf den 22. übertragen.
(2663) Î - Taurar.

I Frische Füllung und Versandt
I von

Fentscher Quelle (Oestriiscli Selters)
Säuerling zur Mischung mit Wein (Gesundlieits-Getränk)

I besonders wirksam bei Verschleimungen und Leiden des Magens und der
I Athmungsorgane. (2675) 5—1

St. Lorenz-Quelle (Stall-Sätfl)
I erprobtos Speciftcum gegen Magenkatarrhe, Blutarmut,
I Katarrhe der Harnorgane, Blasen- und Nierenleiden.

Versandt und Verwaltung: St. Lorenzen
I (Rudolfsbahn), Obersteiermark.
I J l ^ * Zu haben in allen Mineralwasser-Niederlagen und Apotheken.
I In Laibach bei Peter Lassnik.

[ St. Lorenzen und Fentscher Mineral-Quellen-Unternehmung.

(2466—2) Št. 3185

liazglas.
Zodlokom z dne ll.avečana 1887,

štev. 828, na daoes določeua druga
izvršilna dražba posestva Janez Ober-
sterjevega iz Cirkelj pod vložnimi šte-
vilkami 159, 161 in 162 katastralne
občine Stojanski Vrh bila je brez-
uspešna ter 8e bode vršila dne

6. j u l i j a 1 8 8 7

tretja izvršilna dražba.
C. kr. okrajuo sodišče v Kostanje-

vici due I. junija 1887.

(2549—3) Nr. 2502.

Rcassnmiernng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiermit bckaunt gemacht:

Es sei iil der Exeeutionssache des
Ignaz Stern, resp. seiner Rechtsnachfolger
Ignaz Sterus Söhne in Agram (durch
Dr. Autou Pfefferer iu Laibach), gegeu
Fraucisca Vilar, ucrehel. Skerbec iu Pu-
dob die nnt Bescheid vom 24. November
1884, Z. 7683, augcurduete, sodauu si-
stierte dritte exee. Fcilbietuug der gegne-
rischen Realitäten 5ud Eiul.-Nr. 99 der
Catastralgemeiude Verhuik, daull Eiulagc
Nr. 46 und 45 der Catastralgemeiude
Pildob, mit dem frühern Auhauge auf

deu I . I u l i 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts rcassumiert,
uud werden desseu sämmtliche Iuteressenten
verständigt.

Laas am 10. April 1887.

"(2599—3) Nr?1614^

Erecntive
Nealitätm-Versteigerung.

Ueber Ausucheu des Iohauu Lebes
vou Frallzdorf wird die excentiue Ver-
steigerung der dem Josef Kuntar vou
Goricica gehörigen Realität Einlagen
Nr. 196 und 197 der Catastralgemciude
Stem, im Schätzwerte per 275 sl. uud
65 f l . , mit drei Termiueu, uud zwar
anf deu

2. J u l i ,
2. August und
3. September 1 8 8 7 ,

11 Uhr vormittags, hiergcrichts mit dem
augeorduet, dass die dritte Feilbietuug
anch uulcr dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadinm 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. März 1887.

(2550—2) Nr. 3175.

Bekanntmachung.
Der unbekauut wo in Amerika ab-

weseudeu Katharina Sterk von Vorn-
schloss 9ir. 10 wird in der Verlasssache
nach Pcter Aterk Herr Peter Perse
von Tscheruembl zum Cnrator bestellt
uud ihm die diesgerichtliche Vorladung
vom 2. April 1887, Z. 18W, behändigt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
6. Juni 1887.

(2505-3) Nr. 4125.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschcc

wird bekauut gemacht, dass die Meist-
botsvertheiluugsbescheide vom 1. Oktober
1886, Z. 8505, für Mathias. Agues
uud Jakob Papez vou Vas dem auf-
gestellteu Curator aä aotum, Herru Iohauu
Erker vou Gottschec, zligestellt wordeu siud.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
25. Mai 1887.

(2644—2) Nr. 1572.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seiseuberg
wird bckauut geniacht:

Es sei über Ausucheu des Sylvester
Skebc von St. Michael die executive Ver-
steigeruug der dem Josef Strauß gehö-
rigen, gerichtlich anf 445 fl. 50 kr. ge-
schätzten Hälfte der Realität Einl,-Z. 34
der Catastra!>>emeinde St. Michael be-
willigt und hiezu drei Feilbictuugs-Tag-
satzuugcu, uud zwar die erste auf deu

5. J u l i ,
die zweite auf den

5. An gust
und die dritte auf dcu

5. September 1887,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersteil uud
zweiteu Feilbietuug nur um oder über
deu Schätzuugswert, bei der dritten aber
auch uuter demselben hintangegcbeu werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote eiu lOproc. Vadium zu Haudcu
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll uud der
Gruudbnchsextract können iu der dies-
gerichtlichen Registratllr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
30. April 1887.'

(2553—2) Nr. 3011.

Bekanntmachung.
Der diesgerichtliche, für deu Execute»

Iovo Verlin'ic aus Bojauce Nr. 17 be-
stimmte Feilbietllngsbescheid vom Iste»
März 1887, Z. 1460, wurde dem fiir
deuselbeu bestellte« Curator acl aetum,
Herru Peter Persche alis Tcheruembl,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
30. Mai 1887.

(2551—2) Nr^ 2979.

Bekanntmachung.
I n dl>r Verlasssache nach der a»>

14. März 1887 iu Voruschloss Nr. 28
verstorbenen Anna Majerle lm'rd der
unbekannt wo in Amerika befiudlichc»
Auua Lukauic von Mocile Herr Peter
Persche von Tschernembl als Curator
aä uollim bestellt uud decretiert.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, aü'
3. Iuui 1887.

Abgang der Boteuposteu von Laibach.
Nach R u d o l f s wert über St. Marein, M c i ^

bürg, St. Rochus, Treffen und Höuigstrin
(befördert Sendungen fiir genannte Post'
ämter sowie für Sittich, Obergnrl, Mudcgg,
St. Ruprecht, Vlassenfuß, St. Cantian, Seist!"
berq, Hof, Rudolfswert, Töplitz, Tfchermoschnitz,
Mottling, Scmitsch und Gmdaz); Sendungen
für die eingeklammerte!! Postorte werden m>t
I . W. :c. befördert via Steinbrück — täglich
6 Uhr früh.

Nach Gottschee über Orosjlaschitz, Rcifmh,
Nicderdorf, Altlack, dann Tschernembl, Weimp
und Altenmarkt bei Pöllcmd — täglich
iu Gradaz, Neffclthal, Vanjalola nnd Vrod
a. d. Kulpa «'/,, Uhr früh.

Nach F r a n z über Domfchale (befördert Sen'
düngen für diese Postämter wie auch fill
Stein über Dumschale, für Moräutfch übel
Liiluwih) täglich 7 Uhr früh.

Nach S t e i n über Mannsburg — täglich nach"
mittags A Uhr im Winter, im Sommer
'//' Uhr.

Nach V i l l i c h g r a z über D o b r o u a Montag,
Mittwoch, Freitag und Samstag nachmittag!
2 Uhr im Winter, im Sommer '/,5 Uhr
nachmittags.

Nach Schischka (Fusjboteupost) täglich 8 Uhr
früh, 4'/,. Uhr nachmittags.

Nach V r i l n n d o r f (Votenpost) - täglich ' "
Winter nm 3 Uhr, im Sommer um 4'/^ Uhr
nachmittags.

Nach R u d o l f s wert und retour werden nur
füuf Reiseude aufgenommen.

Ankunft der Voteuftosten in Laibach.
Vou V r u u n d o r f täglich um 8 Uhr 30 Minu-

ten früh.
Von S t e i u , Maunsburg — täglich 9 Uhr

5 Miuuteu früh.
Vou V i l l i c h g r a z über D o b r o v a Moutag,

Mittwoch, Freitag und Samstag 9 Uhr 15 M i -
nuteu früh.

Vou Schischla (Fußboteupost) 11 Uhr 5 Mi-
nuten vorm,, 7 Uhr 25 Min. abends.

Von R u d o l f s w e r t mit der Post vou faming
lichen Postämtern der Unterwegsstrrcke wic
auch vou Sittich, Obergurk, Ncudegg, St. Ru-
precht, Nasseufust, St. Cantian, Seisenberg,
Hos uud Töplitz — täglich um 2 Uhr uachm.

Von F r a u z mit Sruduugcn uon Stein über
Domschale, Lukowch, Moräutsch — täglich
5 Uhr 25 Miu. uachm.

Vou Gottschce über Großlaschitz, Reisnih:c.
— täglich 6 Uhr 20 Min. nachm.

Freigepäck 10 Kilo, 100 fl. Wert.
Reclame» jeder Art wollen mündlich odcl

schriftlich bei der Amtsvorstehuug angebracht
werden. — Äei Vcrspäluugeu der Posten uud
der Züge erfolgt die Ausgabe um so viel später-

AllMcrlMlg. Die Vriefpost ist vou 8 Uhr früh
bis 7 Uhr abeuds, au Souutageu uachmittagF
nur von 6 bis 7 Uhr offeu. — Die FahrpoiMb'
gnbc ist vou 8 bis 12 Uhr vormittags und vou
2 bis 6 Uhr abends, au Souutagcu uur vor»
mittags; die FahrpoMufgabe vou 8 bis !2 Uhr
vormittags uud vou 2 bis 7 Uhr abends, an
Souutagcu nachmittags nur vou 5 bis 6 Uhr
abeuds geöffuct. — Die Amtsstundcu der Pc>s>°
caffc uud der Postanweisungs-Abtheilung siud
au Werktagen von 9 Uhr früh bis 12 Uhr mit'
tags und von 3 bis 6 Uhr abends; an Sonn-
tagen vou 9 Uhr früh bis 12 Uhr mittags, au
Feiertagen vou 9 Uhr früh bis 1 Uhr nach
mittags. — Aus de» sicbzchu Stadt-Vriefsam
melkästen werden die iu dieselben hinterlegten
Briefe viermal des Tages, uud zwar um 9 und
'/2II Uhr vormittags, dauu um 1 Uhr nachmit-
tags, endlich um V.7 Uhr abends hcrausgenon«'
men uud zur wciteru Expedition auf das k. l-
Postamt gebracht.

Für die mittelst Viscubahn zu befördern'
den gewöhnlichen Briespostsenduugeu ist über-
dies im Hofraume des Postamtsgcbäudes ein
Vriefsammellasten mit der Bestimmung, dass
sämmtliche in dicscu hinterlegte Correspoudenz'
stücke uoch uumittelbar vor Abfahrt ciues jede»
Dectelwagcns zum Vahnhof-Postamte ausgeho
beu werden.

Druck uud V e r l a g vou J g . uou i t l e i u m a y r 6 Fed. V a m b c r g .


